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BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung 35-1

GRUPPE 35

BETRIEBSBREMSE
\LLGEMEINES
-oCnnerBUNG DER Aruoenuruc
Aufgrund von Anderungen am ABS-EGU wurden ABS-Fehlerbehebungserläuterungen in

Zusammenhang mit dem Diagnosecode hinzugefügt.

ABS-FEHLERBEHEBUNG
STANDARDABLAUF DER DIAGNOSTISCHEN FEHLERBEHEBUNG

fformationen beim Kunden sammeln Beschwerde überprüfen

Yein Diagnose-
code oder MUT-ll
kann ihn nicht
anzeigen

Diagnosecode ablesen
(Siehe S.35-2.)

Tritt wieder auf I Tritt nicht wieder auf

-

I lDiagnosecode ablesen
I l(Siehe S.35-2.)

Kein
Diagnosecode

Diagnosecode angezeigt I Diagnosiecode angezeigt

Alle angezeigüen Diagnosecodes,
sowie die Servicedaten (Dauer des
Fehlers und Häufigkeit der
Speicherlöschung) ablesen (und
notieren). Anschließend löschen.
(Siehe S.35-3.)

spektionsdiagramm für
itörungssymptome (Siehe S.35-1 2.)

Störungssymptom überprüfen

Kein Diagnosecode

Fehlercodes ablesen

Diagnosecode angezeigfi

Inspektionsdiagramm für
Diagnosecodes (Siehe S.35-4.)

I n Abständen aufi retende
Fehlfunktion

t
IINWEISE BEZÜGLICH DER DIAGNOSE

)ie in derfolgenden Liste aufgeführten Phänomene sind normal.

iystemüberpruf ungsgeräusch

\BS-Betriebsgeräusch

,Langer Bremsweg)

des Phänomens

Beim Anlassen des Motors ist aus dem Motorraum manchmal ein klopfendes Geräusch zu
hören. Dies lriü auf, wenn die Funktion des Systems überpruft wild, es handelt sich nicht

1.
2.
3.

Betriebsgeräusch des Motors in der ABS-Hydraulikeinheit (Jaulen)
Geräusch wird von Vibration des Bremspedals begleitet. (Kratren)
Beim Betrieb des ABS entsteht im Chassis des Fahzeugs aufgrund des wiedefiolten
Betätigens und Lösens der Bremse ein Geräusch.
(Schlagen: Aufhängung; Quietschen; Reifen)

Auf Oberflächen, wie schneebedeckten und splittbestreuten Straßen kann
mit ABS der Bremsweg unter Umständen länger sein, als bei anderen Fahaeugen. 

-.
Empfehlen Sie dem Künden daher, auf solchön Straßen sicher zu fahren, indem er die

a
<Zugefügt>
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35-2 BETRIEBSBREMSE - ABS'Fehlerbehebung

DIAGNOSEFUNKTION

üeenpnüFUNG DER DtAGNoSEcoDES
Mit dem MUT-ll

Schließen Sie den MUT-ll an den Diagnoseanschluß an, und

überprüfen Sie die Diagnosecodes.

Achtung
Schalten Sie die Zündung AUS, bevor Sie den MUT'll
anschließen oder abklemmen.

Ohne MUT-ll

1. Verwenden Sie das Spezialwerkzeug, um die Klemme Nr.

1 des Diagnoseanschlusses mit Masse zu verlcinden.

2. Schalten Sie die Zündung ElN, und lesen Sie die
Diagnosecodes anhand des Auflclinkens der ABS-
Warnleuchte.

7,---l 6;1\

\riivD'\MB991529

Wenn Diagnosecode Nr.24
ausgegeben wird

Pause Spann.- Ort Einheiten-
3 Sek. signal Teilung sional

2 Sek.

't4N0173

Wenn kein Diagnosecode ausgegeben
wird

<Zugefügt>

3
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BETRIEBSBREMSE - ABS'Fehlerbehebung 35-3

LöSCHEN VON DIAGNOSECODES

Mit dem MUT-ll
1. Schließen Sie den MUT-ll an den Diagnoseanschluß an,

und löschen Sie die Diagnosecodes.

HINWEIS
Nachdem der Speicher gelöscht wurde, nimmt der MUT-ll

keine Befehle entgegen. Stellen Sie zur Kontrolle der

Diagnosecodes den Motor ab, und starten Sie ihn wieder'

Der MUT-ll kann nun wieder benutzt werden.

2. Kontrollieien Sie die Diagnosecodes, um zu bestätigen'

daß der Speicher gelöscht wurde.

Ohne MUT{I
1. Verwenden Sie das Spezialwerkzeug, um die Klemme Nr'

1 des Diagnoseanschlusses mit Masse zu verbinden.

2. Schalten Sie die Zündung ElN, und schalten Sie den

Bremslichtschalter so oft AUS und ElN, wie in der

nachfolgenden Abbildung gezeigt' Hierdurch werden alle

Diagnosecodes gelöscht.

Zündschalter

ABS-ECU-Speicher

ON

OFF

Bremslichtschalter

I
ABS-Warnleuchte

;r.
Innerhalb ilnnefi albi lnnerhalbl
3Sek. i tser. i lsex. i

ffiDretmat Zehnmal
14C0120

l'
<Zugefügt>
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35-4 BETRIEBSBREMSE - ABs-Fehlerbehebung

a

INSPEKTIONSDIAGRAMM TüN DNGNOSECODES

Inspektion nach dem Inspektionsdiagramm, das für den Code der Fehlfunktion maßgeblich ist.

Diagnose-
code Nr.

Inspektionspunkt Diagnoseinhalt Bezugsseite

11 Raddrehzahlfühler vorne rechts Unterbrechung 35-5

12 Raddrehzahlfühler vorne links

13 Raddrehzahlfühler hinten rechts

14 Raddrehzahlfühler hinten links

15 Raddrehzahlf ühler

16 Stromzufuhrsystem Abnormales
Ausgangssignal

35-6

21 Raddrehzahlfühler vorne rechts 35-6

22 Raddrehzahlfühler vorne links Kurzschluß 35-7

23 Raddrehzahlfuhler hinten rechts

24 Raddrehzahltühler hinten links

26 G-Sensor Unterbrechung, Kurzschluß
oder abnormales
Ausgangssignal

35-7

38 Bremsl ichtsch alte rsyste m 35-8

41 Magnetventil vorne rechts EIN 35-9

42 Magnetventil vorne links EIN

43 Magnetventil hinten rechts EIN

44 Magnetventil hinten links EIN

45 Magnetventil vorne rechts AUS

46 Magnetventil vorne links AUS

47 MagneWentil hinten rechts AUS

48 Magnetventil hinten links AUS

51 Ventilrelais 35-10

53 Motorrelais, Motor 35-1 1

63 ABS-ECU ABS.ECU
austauschen.

5

<Zugefügt>



BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung 35-5

KTIONSVERFAHREN FÜR DIAGNOSECODES
iode Nr. 11,12,13, 14 Unterbrechung im
laddrehzahlfühler
as ABS-ECU erkennt, mehr als einer
ine Unterbrechung vorliegt

Wahrscheinliche U rsache

. FehlfunktiondesRaddrehzahlfühlers
r Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker

nbau des Raddrehzahlf ühlers
rcrprüfen

m ABS-ECU-Stecker E10
essen

r Stecker lösen und von der
I Kabelbaumseite aus

messen
Widerstände zwischen 46 und
73, 69 und 70,71 und 72,74
und 75.

1,4 - 1,8 kO

,usgangsspannung des
laddrehzahlfühlers Pnifen

len folgenden Stecker Prüfen.
:-10

überprüfen.

\BS-ECU ersetzen.

['

lnstandsetzen

lnetandgetzen

<Zugefügt>

Den folgenden Stecker Prüfen.
A-12, A-33, C-26, E-13 und E-15

Raddrehzahlfühlem und dem ABS'
ECU prüfen und reparieren, falls
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35-6 BETRIEBSBREMSE - ABS'Fehlerbehebung

Code Nr. 15 Raddrehzahlfühler (Unnormales
Ausoanossional)

Wahrscheinliche U rsache

Ein-Eaddrehzahlfühler gibt ein unnormales Signal ab (außer Unterbrechung
oder Kurzschluß).

. Falscher Einbau des Raddrehzannunlers

. FehlfunkiondesRaddrehzahllühlers

. Fehlfunktion des Rotors

. Fehlfunktion des Radlagers
o Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
o Fehlfunktion des ABS-ECU

Einbau des Raddrehzahlf ühlers
überprülen

Kabelbaumdraht zwischen den
einzelnen Raddrehzahlf ühlern und
dem ABS-ECU überPrüfen, und
reparieren, lalls notwendig.

Code Nr. 16 StromversorEung Wahrscheinliche Ursache

@ung des ABS-EOU fällt unter den
vorge'schriebönen Wert oder übersteigit ihn. Eneicht die Spannung.wieder
den-vorqeschriebenen Wert, wird dieser Code nicht mehr

Fehlfunktion von Kabebaum ooer utecKer
Fehlfunktion des ABS'ECU

a

a

Achtung
Wenn die Batteriespannung während der Inspektion fällt oder steigt, wird dieser code ebenfalls

ausgegeben. Erreicht die Spannung wieder den Standardwert, wird dieser Code nicht mehr

ausgegeben.
Kontrollieren Sie vor der fotgenden Inspektion den Pegel der Batterieflüssigkelt, und fällcn Sie die

Batterie auf, falls erforderlich.

Den tolgenden Stecker Prüfen.
C-25, C-59, G-66 und C-78

Am ABS-ECU-Stecker E-1 0
messen.
r Stecker lösen und von der

Kabelbaumseite aus messen.

Motor starten. SPannung
zwischen

o 83 - Karosseriemasse
OK: SystemsPannung

Kabelbaumdraht zvvischen
Zündschalter und AB$ECU
überprüfen und reParieren, falls
erforderlich.

Den lolgenden Stecker Prüfen.
E-l0

7

<Zugefügt>
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BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung 35-7

)otfe Nr. 21 24 Kurzschluß im Raddrehzahlfühler
)iese Codes werden unter folgenden Umständen ausgegeben:

Wenn keine Unterbrechung festgestellt wird, aber mehr als ein
Raddrehzahlfühler bei einer Geschwindigkeit von mindestens I km/h
kein Signal ausgibt.
Wenn ein abgebrochener oder verklemmter Rotozahn, usw. festgestellt
wird

, Wenn der Sensorausgang abfällt und die Antiblockierfunktion aufgrund
eines defekten Sensors oder eines verbogenen Rotors ständig

t Fehlfunktion des Raddrehzahlfühlers
r Fehlfunktion des Rotors
. Fehlfunktion des Radlagers
o Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
r Fehlfunktion des ABS-ECU

,inbau des Raddrehzahlfühlers
berprüfen

ilTl

lessen.
Stecker lösen und von der
Kabelbaumseite aus messen.
Widerstände zwischen 46 und
7&69 und 70,71 und72,74
lJro.
ok 1,4 - 1,8 kO

\usgangsspannung des
laddrehzahlf ühlers überprüfen.

)en folgenden Stecker prüfen.
:-10

3törungssymptom überprüfen.

\BS-ECU ersetzen.

lnstandsetzen

lnstandsetzen
A-12, A-33, C-26, E-13 und E-l5

einzelnen Raddrehzahlfühlem und
ABS-ECU überpräfen, und
reparieren, falls notwendig.

Code N r. 26 G-sensorsystem (Unterbrech ung, Ku rzschluß
oder unnormales

ausgegeben:
des G-Sensors fällt unter 0,5V oder steigt über 4,5V

des G-Sensorsystems ist unteörochen oder

G-Sensor überprüfen.

Am ABS-ECU-Stecker E-10 messen.
r Stecker lösen und auf der

Kabelbaumseite messen.
o Zündschalten EIN
. Spannung antrischen NR. 62 und 45

OK:2"3 -2,7V

lnctlnds€tzon

Den folgenden Stecker Prüfen.
E-10

Wahrscheinl iche U rsache

Kabelbaum und Stecker defekt
ABS-ECU defekt

Den folgenden Stecker prüfen. D-27

Kabelbaum zwischen G-Sensor und
ABS-ECU überprüfen und reparieren,

lnstandsetzen

<Zugefügt>
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35-8 BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung

Code Nr. 38 Bremslichtschaltersystem Wahrscheinl iche Ursache
DesEEodes werden unter folgenden Umständen ausgegeben:
o Wenn der Bremslichtschalter nicht abgeschaltet wird (wenn der

Bremslichtschalter 15 Minuten oder länger nicht abgeschaltet wird'
obwohl das ABS nicht aöeitet).

r Wenn das ABS-ECU feststellt, daß eine Unterbrechung im Kabelbaum
des Bremslichtschaltersvstems vorliegt.

. Fehlfunktion des Bremslichtschalters
o Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
o Fehlfunktion des ABS'ECU

Kabelbaum zwischen der
Sicherung Nr. 17 und dem ABS'
ECU überprülen und reParieren,

Leuchtet das Bremslicht normal
auf, und wird es normal wieder
abgeschaltet?

A-12. A-33. C-26, E-13 und E-15
Am ABS-ECU-Stecker E-10
messen.
o Den Stecker lösen und von der

Kabelbaumseite aus messen.
r BremslichtschaherElN.
r Spannung zwischen 36 -

Karosseriemasse
o Ok: 1,4 - 1,8 kfl

Kabelbaum zwischen
Bremslichtschalter und ABS-ECU
überprüfen und reParieren, falls
notwendig.

lnstandsetzen

lnstandeetzen

lnstandsetzen

<Zugefügt>
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BETRIEBSBREMSE - ABS'Fehlerbehebung 3s-9

Sode Nr.38 Bremsl
werden unter lolgenden ausgegeben:

, Wenn der Bremslichtschalter nicht abgeschaltet wird (wenn der
Bremslichtschalter 15 Minuten oder länger nicht abgeschaltet wird,
obwohl das ABS nicht aöeitet).

r Wenn das ABS-ECU feststellt, daß eine Unterbrechung im Kabelbaum
des

Magnetventil überprüfen.

Am Stecker A-78 der
Flydraulikeinheit und am Stecker
E-10 des ABS-ECU messen.
r Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
r Durchgang zwischen lolgenden

Klemmen

Ql:: Durchgang
Hvtreite1234

tllllllltttl
ABS- 30 31 78 79
ECU-Seite

Hyd.-Seite

ABS.
ECU-Seite

lnstandeetzen

lnstandsetzen

5678||ll58 59 50 51

<Zugefügt>

a
10

Wahrscheinliche Ursache

. Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker

. Fehlfunktion des ABS-ECU

A-78, C-28, C-59 und E'

Kabelbaum zwischen
Hydraulikeinheit und ABS'ECU
überprüfen und reparieren, falls
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35-10 BETRIEBSBREMSE' ABS-Fehlerbehebung

Code Nr. 51 Ventilrelais Wah rscheinliche Ursache
(Bemerkung)
Das ABS-ECU überwacht ständig die Magnetantriebsschaltung' Gelangt
kein Strom zu einer Magnetspule, obwohl das Magnetventilrelais
eingeschaltet ist, oder gelangt weiterhin Strom zu fünf oder mehr
Malnetspulen, obwohltas Magnetventil abgeschaltet ist, geht das ABS-
ECÜ davon aus, daß ein Problem beim ABS-Ventilrelais vorliegt. Der
entsorechende Diaonosecode wird daraufhin ausqeqeben.

r Fehlfunktion des Ventilrelais
o Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
. Fehlfunktion des ABS-ECU
o FehlfunktionderHydraulikeinheit

NG

NG Kabelbaum zwischen Sicherung
Nr.7 und Ventilrelais überPrüfen

Am Stecker A-94 des Ventilrelais
messen.
r Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
o Spannung zwischen 5 -

Karosseriemasse

Den folgenden Stecker Prüfen.
A-94

Am ABS-ECU-Stecker E-1 0
messen.
o Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
. Widerstand zwischen 82-47

OK:60-120 A
Kabelbaum nischen Ventilrelais
und ABS-ECU überpräfen und

Am Stecker A-78 der
Hydraulikeinheit und am Stecker
E-10 des ABS-ECU messen.
. Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
o Durchgang zwischen folgenden

Klemmen
Ok:: Durchgang

Hvd.-Seite1234'tttl
ABS- 30 31 78 79
ECU-Seite

Kabelbaum zwischen
Hydraulikeinheit und ABS-ECU
überprufen und reparieren, falls

Am Stecker A-77 der
Hydraulikeinheit und am Stecker
A-94 des Ventilrelais messen.
o Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
r Durchgang zwischen folgenden

Klemmen
OK: Durchgang
Hvd.-Seite 11'l
Ventilrelaisseite 4

Hydraulikeinheit und Ventilrelais,
überprüfen und rcParieren, falls

Den folgenden Stecker prüfen
E-10

lnstandsetzen

lnstandsetzen

lnstandsetzcn

lnstands€ilrcn

lnstandsetzen <Zugefügt>
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BETRIEBSBREMSE - ABS'Fehlerbehebung 35-11

Nr.53 Motorrelais
Diese Codes werden unter folgenden Umständen ausgegeben:
Wenn das Motorrelais eingeschaltet ist, aber kein Signal in die
Motorüberwachungsleitung eingeht (Motor arbeitet nicht, usw.).
Wenn das Motorrelais ausgeschaltet ist, aber für mindestens 5 Sekunden
ein Signal in die MotorÜbenrvachungsleitung eingeht (Motor aöeitet weiter,

usw.).Wenn das Motonelais nicht aöeitet

lchtung
,Veil belm Betreiben des Elektromotors im Rahmen der Überprüfung des Stellantriebs die Batterle

Deansprucht wird, soilte nach dem Test der Motor angelassen werden und für eine gewisse Zeit

laufen.

r Fehlfunktion des Motorrelais
. Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
. FehlfunktionderHydraulikeinheit
r Fehlfunktion des ABS'ECU

MUT-ll Stellantriebtest
lst das Betriebsgeräusch des

OK

OK

OK

OK

lnstandsetzen

lnstandsetzen

lnstandsetzen

)
12

Kabelbaum zwischen
Hydraulikeinheit und ABS-ECU
überprüfen und reparieren, falls
notwendig.

Nr.7 und Motorrelais überPrüfen
Am SteckerA-77 des
messen.
. Steqker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
o Spannung alischen 5 -

l(arosseriemasse
OK: SystemsPannung

Den folgenden Stecker Prüfen.
A-95

Am ABS-ECU-Stecker E-tr 0
messen.

r Stecker lösen und an der
Kabelbaumseite messen.

o Widerstand zwischen 77-82
ok 78-88 0

und ABS-ECU überPrtlfen und

Hydraulikeinheit und ABS- ECU
überprüfen und reparieren, falls
notwendig. Motormasse

messen.
o Stecker lösen und an der

]uetOautseite messen.

r Widerstand zwischen 65 -
Karosseriemasse

<Zugefügt>



iiehe Handbueh Technik Gruppe 35, Nr'.PKW: 54; Nr.-NFZ: - vom 29.01.1998

35-12 BETRIEBSBREMSE - ABs'Fehlerbehebung

O INSPEKTIONSDIAGRAMM FÜR STÖRUNGSSYMPTOME
lnformieren Sie sich über die Störungssymptome, und überprüfen Sie anhand des Inspektionsdiagramms.

Störungssymptom Inspektions
verfahren
Nr.

Bezugsseite

Kommunikation mit Mut-ll
ist nicht möglich

Die Kommunikation ist mit keinem der Systeme möglich. 1 35-13

Die Kommunikation ist nur mit dem ABS nicht möglich. 2 35-14

Wenn die Zündung eingeschaltet wird (Motor läuft nicht) leuchtet die ABS-Warnleuchte
nicht auf.

3 35-15

Nach dem Anlassen des Motors leuchtet die Lampe weiter. 4 35-15

Fehlerhafte ABS-Funktion Ungleichmäßige Bremsleistung auf den beiden Seiten 5 35-16

U nzu reichende Bremskraft

ABS arbeitet unter normalen Bremsbedingungen

ABS arbeitet unter normalen Bremsbedingungen, bevor
das Fahzeug zum Stehen kommt

Starke Vibration des Bremspedals (Achtung 2)

Achtung
1. Werden beim Fahren mit hoher Geschwindigkeit, auf Straßenoberflächen mit geringem

Reibungswiderstand oder beim Überfahren von Unebenheiten Lenkbewegungen gemacht,
arbeitet das ABS unter Umständen auch, wenn nicht stark gebremst wird. Präfen Sie daher, wenn
Sie den Kunden um Informationen bitten, ob das Problem unter derartigen Fahrbedingungen
auftrat.

2. Während des ABS-Betriebs kann das Bremspedalvibrieren, oder es läßt sich unter Umständen
nicht durchtreten. Diese Phänomene sind auf zeitweilige Veränderungen des Hydraulikdrucks In
der Bremsleitung zurückzuführen, die ein Blockieren der Räder verhindern sollen. Es handelt
sich hierbei nicht um eine Störung.

<Zugefügt>
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BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung 35-13

NSPEKTIONSVERFAHREN FÜR STÖRUNGSSYMPTOME
NSPEKTIONSVERFAHREN 1

Kommunikation mit MUT-ll ist nicht möglich
nikation ist mit keinem der

elnwahrscheinlich
rlasse) der Diat

Wahrscheinliche Ursache

Am Diagnosestecker C-70
messen.
. Spannung zwischen 16 und

Masse OK: Systemspannul

Anflrqnosestecker C-70

r Durchgang zwischen 4 und
Masse

o Durchgang zwischen 5 und
Masse

lnstandsetzen

lnstandsetzen

<Zugefügt>

a
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A-11x. C-65. G67 und G-79

Kabelbaumdraht nrischen
Stromversorgung und
Diagnoseanschluß überPrüfen
und reparieren, falls nottirendig

Kabelbaumdraht zwischen
Diagnoseanschluß und Masse
überprüfen und reparieren, falls
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35-14 BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung

a Inspektionsverfahren2

Kommunikation mit MUT-ll ist nicht möglich
(Kommunikation ist nur mit dem ABS nicht möslich)

Wahrscheinliche Ursache

Wenn die Kommunikation mit dem MUT-ll nicht möglich ist, ist die Ursache
wahrscheinlich eine Unterbrechung in der Stromversorgungsschaltung für
das ABS-ECU im Diaonoseausqanqsstromkreis.

. Sicherungdurchgebrannt
r Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker
. Fehlfunktion des ABS-ECU

Instandsetzen

Kabelbaum
und Diagnosestecker überprti'fen
und

Ingtandsctzen

Kabelbaum zrvischen Sicherung
Nr. 3 im Anschlußblock und ABS-
ECU überprüfen und rsparieren,
falls notwendig.

<Zugefügt>

Den folgenden Stecker prüfen.
A-11x, C-65, C-67 und C-79

Am Diagnosestecker C-70 und am
Stecker E-10 des ABS-ECU
messen.
. Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen
o Durchgang zwischen folgenden

Klemmen
OK: Systemspannung

ABS-ECU-Seite 38

Am ABS-ECU-Stecker E-1 0
messen.
r Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen
r Zündschalter ElN.

Spannung zwischen 83

o Karosseriemasse

Am ABS-ECU-Stecker E-10
messen.
o Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen
r Durchgang zwischen 55, 56 -

Karosseriemasse
Ok Durchgang

lnstandeetzen

lnstandsetzen

15
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BETRIEBSBREMSE - ABS-Fehlerbehebung 35-15

nspelitionsverfahren 3

Wenn die Zündung eingeschaltet wird (Motor läuft nicht),
leuchtet die ABS-Warnleuchte nicht auf
Wenn die Lampe nicht leuchtet, sind folgende Ursachen möglich:
Unteörechung der Stromzufuhr der Leuchte, Glühlampe durchgebrannt,
Unterbrechung zwischen ABS-Wamleuchte und ABS'ECU

Wahrscheinliche Ursache

r Sicherungdurchgebrannt
o Glühlampe der ABS-Wamleuchte

o Fehlfunktion von Kabelbaum oder Stecker

Sicherung überprüfen,

Am Stecker D-16 messen
. Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
r Zündschalter ElN.

Leuchtet die ABS-Wamleuchte,
wenn Klemme 7 mit Masse

Kabelbaum alischen ABS-ECU
und Stecker D-16 überprüfen.
lnstandseEen, falls notwendig.

Inspektionsverfahren 4

Glühlampe der ABS-Wamleuchte
austauschen.

lnstandsetzen

Nachdem der Motor angesprungen ist, leuchtet die ABS-
Warnleuchte weiter

Wahrscheinliche Ursache

Die Ursache ist wahrccheinlich ein KurzschluB im Beleuchtungsstromkreis
der ABS-Warnleuchte.

o Fehlfunktion des Kombinationsinstruments
o Fehlfunktion des ABS-ECU
o Fehlfunktion des Kabelbzums

Bits!:arungssymptom ist auf Fälle beschränkt, in denen die Kommunikation mit dem MUT-ll möglich ist

(ABs-EOu-Stromversorgung ist normal) und in denen der Diagnosecode normal ist.

Stecker D-16 lösen und Zündung einschalten.
r Leuchtet die ABS-Wamleuchte weiterhin?

o ABS-ECU-Stecker E-10 lösen.
r Zündschalter: EIN
r Wrd derABS-Wamleuchtenschalter abgeschaltet?

Kabelbaum zwischen Kombinationsinstrument und ABS-ECU
überprüfen. InstandseEen falls notwendig

<Zugefügt>
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Inspektionsverfahren 5

Bremsfunktion ist unnormal Wahrscheinliche U rsache
Dies variiert abhängig von den Fahrbedingungen und vom StraBenzustand,
daher ist die Problemdiagnose schwierig. Wenn jedoch ein normaler
Diagnosecode angezeigt wird, sollten Sie die folgende Inspektion
durchführen.

r Falscher Einbau des Raddrehzahlfühlers
. Mangelhafter Kontakt am Sensorkabelbaum
r Fremdkörperam Raddrehzahlftlhler
. Fehlfunktion des Raddrehzahlfühlers
. Fehlfunktion des Rotors
. Fehlfunktion des Radlagers
o FehlfunktionderHydraulikeinheit
r Fehlfunktion des ABS-ECU

lnstandsetzen

Instandlctän

Inctands€tzen

<Zugefügt>

tlen folgenden Stecker Prüfen.
A-12, A-33, C-26, E-l3 und E-l5

Am ABS-ECU-Stecker G-29
messen.
o Stecker lösen und an der

Kabelbaumseite messen.
o Widerstand zwischen den

Kfemmen 46-73, 69-70, 71 -72
und74-75
OK: 1,4 - 1,8 Kl
(Der Sensorkabelbaum und der
Stecker sollten bei dieser
Inspektion bewegt werden.)
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ENZTABELLE DER SERVICEDATEN
:olgende Punkte können mit dem MUT-ll aus den ABS-ECU Eingangsdaten abgelesen werden'

. Bei normalem System

Punkt Nr. Prüfpunkt Prüfanforderungen Normalwert

11 Raddrehzahlf ü hler vome rechts Probelauf durchführen Auf dem
Tachometer und auf
dem MUT-ll
angezeigte
Fahrzeugge-
schwindigkeit sind
identisch

12 Raddrehzahlf ühler vome links

't3 Raddrehzahlfühler hinten rechts

't4 Raddrehzahlfühler hinten links

16 ABS-ECU-Stromversorgungs-
spannung

Zündschalter-Versorgungsspan nu ng und
Ventilüberwachungsspannung

Systemspannung

'|'7

I
G-Sensor-Ausgangsspannung Fahrzeug steht. 2.4-2,6V

Unter tatsächlichen Bedingungen testen. AngezeigterWert
steigt über oder fällt
unter 2,5 V.

38 Bremslichtschalter Bremspedal treten. EIN

Bremspedal loslassen. AUS

2. Wenn das ABS-ECU den ABS-Betrieb unterbricht.
Wenn das Diagnosesystem das ABS-ECU abschaltet, sind die Anzeigedaten des MUT-ll unzuverlässig.

REFERENZTABELLE FÜR STELLANTRIEBTEST
Das MUT-ll aktiviert die folgenden Stellantriebe zwecks Test.

HINWEIS
1. Wenn das ABS-ECU ausfällt, kann der Test der Stellantriebe nicht durchgeführt werden.
2. Ein Testen der Stellantriebe ist nur bei stehendem Fahrzeug möglich. Uberschreitet die

Fahrzeuggeschwindigkeit während des Tests 10 km/h, wird die zwangsweise Betätigung abgebrochen.

SPEZIFIKATIONEN FÜR STELLANTRIEBTEST

Aktivierunqsmuster
_--.'_j Beginn der
.tet[
ru

ffiffiiffiI
zwangswersen
Betäligung

I
I
a
I

40-45msi

Nr. Punkt

01 Magnetventil für rechtes
Vorderrad und Motor

Magnetventile und
Pumpenmotoren in
der Hydraulikeinheit
(einfache
Inspektionsart)

02 Magnetventil für linkes Vorderrad
und Motor

03 Magnetventil für rechtes
Hinterrad und Motor

o4 Magnetventil für linkes Hinterrad
und Motor

t
I

<Zugefügt>
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35-18 BETRIEBSBREMSE - Service-Einstellverfahren

S ERVI C E-EI NSTE LLVERFAH REN

ABS.FU N KTIONSÜBERPRÜFUNG
KONTROLLE DER AUSGANGSSPANNUNG DES
RADDREHZAHLFÜHLERS

1. Heben Sie das Fahzeug an, und lösen Sie die
Feststellbremse.

2. Lösen Sie den ECU-Kabelbaumstecker, und nehmen Sie
mit dem Spezialwerkzeug vom Stecker an der
Kabelbaumseite aus die Messung vor.

3. Drehen Sie das zu messende Rad mit etwa %' 1

Umdrehung pro Sekunden, und prüfen Sie die
Ausgangsspannung mit einem Spannungsprüfer oder
einem Oszilloskop.

Raddreh-
zahlfühler

Vorne
links

Vorne
rechts

Hinten
links

Hinten
rechts

Klemme 19 14 16 18

Nr. 20 15 17 46

Ausgangsspannung
Bei Messung mit einem Spannungspräfer:

70 mV oder mehr
Bei Messung mit einem OszilloskoP:

100 mV p-p oder mehr

4. Liegt die Ausgangsspannung unter den obengenannten
Werten, kann dies folgenden Grund haben:
o Fehlerhafter Raddrehzahlfühler.

Raddrehzahlf ühler ersetzen.

Prüfen der Wellenformen mit einem Oszilloskop

Beobachten Sie die Wellenform der Ausgangsspannung der
ei nzel nen Raddrehzahlf ühler nach folgendem Verfahren
mittels eines Oszilloskops:
o Lassen Sie den Motor an, und drehen Sie die Vorderräder,

indem Sie den 1. Gang (bei Fahzeugen mit
Schaltgetriebe) oder die Stufe D (bei Fahzeugen mit
Automatikgetriebe) einlegen. Drehen Sie die Hinterräder
von Hand, so daB sie sich mit gleichbleibender
Geschwindigkeit drehen.

HINWEIS
1. Kontrollieren Sie die Verbindung zwischen

Sensorkabelbaum und Stecker, bevor Sie das
Oszilloskop verwenden.

2. Die Messung der Wellenform kann auch bei fahrendem
Fahrzeug vorgenommen werden.

3. Die Ausgangsspannung ist bei niedriger Raddrehzahl
gering und dementsprechend bei hoher Raddrehzahl
hoch.

<Zugefügt> 19


